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DEUTSCH 

Demokratie an der Universität: die eigene Stimme hörbar 
machen 

In Frankreich wie auch im Ausland prägen Debatten über Demokratie zahlreiche 
gesellschaftliche Bereiche. Die Universität erweist sich dabei als ein besonders geeigneter Ort 
der Beobachtung und Reflexion. Als Raum akademischer und staatsbürgerlicher Bildung sowie 
der Vermittlung und kollektiver Erprobung von Wissen ist sie zugleich ein Laboratorium 
demokratischer Praktiken. 

Getragen von den Forschungsgruppen RÉMÉLICE (REception et MEdiation de Littératures et 
Cultures Étrangères et Comparées, Arbeitsbereich Cultures et citoyenneté, Universität 
Orléans), LLL (Laboratoire Ligérien de Linguistique, Universität Orléans) und MIMMOC 
(Mémoires, Identités, Marginalités dans le Monde Occidental Contemporain, Universität 
Poitiers) sowie von der FE2C (Fédération pour l’Étude des Civilisations Contemporaines) und 
unter der Schirmherrschaft des IRES (Institut de Recherche en Études Économiques et  

Sociales) und des CHA (Centre Henri Aigue Perse) lädt diese Tagung, die am 9. Juni 2026 an 
der Universität Orléans stattfindet, dazu ein, Stellenwert und Wandeldemokratischer  

Praktiken und Werte an der Universität zu hinterfragen – Praktiken und Werte, die zur Bildung 
der Bürgerinnen und Bürger von heute und morgen beitragen. 

Erwünscht sind Beiträge, die sich insbesondere mit folgenden Aspekten beschäftigen : 



● Repräsentationen und Formen des Engagements innerhalb der Universität 
(Hochschulgruppen und studentische Initaitiven, Kollektive, Gewerkschaften, , 
Mobilisierungen im universitären Kontext …) 

● Orte und Medien des Engagements (traditionelle Kanäle, neue Technologien, 
Debatten, Vollversammlungen, Gremien, militante oder institutionelle 
Wortmeldungen[ST1] , Flugblätter, Transparente …) 

● Analyse mündlicher und schriftlicher Diskurse (kollektive oder marginalisierte 
Stimmen, militante oder institutionelle Wortmeldungen, Reden, Slogans, Manifeste, 
Stellungnahmen, Pressemitteilungen …) 

● Analyse verbaler und nonverbaler Interaktionen (diskursive Strategien, Gesten, 
Ausdruck von Emotionen in Kontexten des Austauschs, des Konflikts, des Konsenses, 
der Verhandlung, der Debatte, von Vollversammlungen oder Gremiensitzungen …) 

Die Tagung richtet sich an Forschende aus unterschiedlichen Fachrichtungen (u.a. Linguistik, 
Kulturwissenschaftlen, Geschichte, Soziologie, Rechts- und Wirtschaftswissenschaften). Die 
jeweiligen methodischen Zugänge sollen die Debatte über die Fragen und Herausforderungen 
demokratischer Praxis an Universitäten in Frankreich und im Ausland aus einer vergleichenden 
Perspektive (Frankreich / Ausland) bereichern.  

Vorschläge für Vorträge (Titel, Abstract von max. 300 Wörtern, institutionelle Zugehörigkeit, 
kurze Vorstellung der Autorin bzw. des Autors sowie Kontaktdaten) sind bis zum 13. März 
2026 an folgende Adresse zu senden: editionsVPM@gmail.com 

Benachrichtigungen über die Annahme der Beiträge erfolgen ab dem 10. April 2026. 

Als Arbeitssprachen sind Französisch, Deutsch, Englisch, Spanisch, Italienisch und 
Portugiesisch zugelassen. 

Teilnahmeformate: Präsenz- und Online-Teilnahme. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 25 € für Vortragende. 

Wichtige Termine 

● 13. März 2026: Einsendeschluss für die Beitragsvorschläge 
● 10. April 2026: Benachrichtigung über die Annahme 
● 30. Mai 2026: Frist zur Zahlung der Teilnahmegebühr 
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